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Wegen der allgemeinen Entwicklung und Differenzierung unserer Fachwissen-
schaft, wegen der immer grösseren Zahl der Zeitschriften und besonders der gelegent-
lichen Publikationen wird die Durchsicht sogar der engeren Fachgebiete immer 
weniger möglich. Selbst durch diese Tatsache wird schon die Zusammenstellung und 
Herausgabe der speziellen Bibliographien rechtfertigt, die mit mehr oder weniger 
Vollständigkeit den wissenschaftlichen Etrag je eines umgrenzbaren Fachgebetes, 
Themenkreises summieren. Wir denken an solche Publikationen, wie die folgenden: 
M. Beranová: Evropské zemëdëlstvi ν archeologii. Praha 1969. A bibliography 
of Roman agriculture by К. D. White. Univ. of Reading 1970. Bibliographie zur 
antiken Sklaverei. Hrsg. von J. Vogt. Bochum 1971. 
Unserer Meinung nach kann ein Bibliographischer Versuch, der über die 
Literatur der Geschichte des antiken Sports und Wettspielen einen Überblick geben 
möchte, auf nicht geringes Interesse Anspruch erheben. Berechtigt wird diese An-
nahme einerseits durch die damalige Bedeutung des Themas: durch seine Rolle im 
Leben der antiken Gesellschaften und auf dem Gebiet der Körperkultur, durch seine 
kultischen Beziehungen u.s.w. ; andereseits durch die neuzeitlichen Wirkung der 
antiken Sporttätigkeit und des olympischen Gedankens, durch das immer sicht-
bare und zur Zeit der olympischen Wettkämpfe sich besonders belebende Interesse 
für die klassischen Voraussetzungen. 
Wie haben den Begriff des Sports im weiterem Sinne aufgefasst, eingezogen die 
am meisten verbreiteten Formen der Leibesübungen und Spiele, falls sie zur körper-
lichen Ertüchtigung und nicht zu militärischen Übungen gedient hatten. Wir haben 
also nicht nur solche Sportzweige registriert, wo Wettkämpfe organisiert wurden, 
sondern auch solche, die bloss Vergnügung, Erholung bedeuteten. Den Kreis der 
Agonistik hingegen haben wir auf den physischen Wettstreit beschränkt, und die 
musischen, dichterischen, künstlerischen Wettbewerbe natürlicherweise nicht berück-
sichtigt. 
Vollständigkeit konnten wir natürlich nicht erzielen: Die könnte man nur von 
durch Jahre dauernder Arbeit eines weiten Arbeitskreises erwarten. Ein einziger 
Forscher kann während der zur Verfügung stehenden begrenzten Zeit, unter un-
günstigen Bibliothekverhältnissen nur eine repräsentative Auswahl erstreben. Der 
Kreis der Sammelarbeit wurde auch durch die Begrenztheit der Sprachkenntnisse 
des Zusammenstellers beschränkt: In den für uns unbekannten Sprachen geschrie-
benen Arbeiten haben wir auch in dem Falle nicht in unsere Zusammenstellung auf-
genommen, wenn denen eine Zusammenfassung in einer Weltsprache oder eben 
lateinisch zugefügt wurde. Wir haben weder allgemeine erziehungsgeschichtliche 
Zusammenfassungen, noch volkstümliche Aufsätze in Tagesblättern und in illustrier-
ten Wochenblättern, noch Mikrofilme berücksichtigt. 
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Der Schwerpunkt unseres Materialsammelns war: die modernen wissenschaft-
lichen Arbeiten, Zusammenfassungen und Teilpublikationen. Wir haben zwar auch 
ältere Publikationen berücksichtigt, aber besondere Bedeutung haben wir Kuriosi-
täten musealen Charakters nicht zugeschrieben. Wir haben es versucht, den Ertrag 
der konventionell auf zwei Linien laufende Forschung, den der Altertumswissen-
schaft und Sportgeschichte in Betracht zu ziehen, und wir hoffen, dass wir mit unserer 
Arbeit, der hoffentlich gründlichere folgen werden, sowohl den Fachleuten als auch 
für das Thema sich interssierendem Publikum nützlichen Verdienst geleistet haben. 
Wir sind dessen bewusst, dass der Stoff von jeder Auswahl bestreitbar ist, wie 
auch die Anordnung und Gruppierung jeder Materialsammlung: zahlreiche Titel 
hätten unter verschiedene Punkte geordnet werden können — in solchen Fällen haben 
wir sie dahin geordnet, wozu sie unserer Meinung nach am besten angehören. Wir 
haben die Hinweisungen auf andere Kapitel, Punkte für überflüssig gehalten, der 
Titel der meisten Publikationen zeigt ja sowieso die verschiedenen Aspekte eines 
Thema an. Der Name der Verfasser blieb in der Form, wie in den angezogenen 
Publikationen; wenn ein Name in verschiedenen Formen vorkommt (Laemmer — 
Lämmer, Schoebel — Schöbel, Bluemel — Blümel), haben wir die Schriftform ver-
einheitlicht um Missverständnisse zu vermeiden. In einigen älteren Publikationen, 
wie z. B. in früheren Bänden der RE fehlt der Vorname des Verfassers, und in manchen 
Fällen konnten wir es nicht ergänzen. Im Fall von Zeitschriftenartikeln, Aufsätzen 
in Sammelbänden versuchten wir den Umfang der Mitteilung genau anzugeben, aber 
einige alte Publikationen haben wir nicht erreichen können und konnten nur die 
Anfangsseite bezeichnen. Wir hoffen, dass diese kleinere Mängel der Brauchbarkeit 
dieser Zusammenstellung nicht im wesentlichen schaden. 
Hiermit möchte ich meinen Dank für die wertvollen Ratschläge des namhaften 
Gräzisten und Bibliographen, Herrn Professor Dr. Zsigmond Ritoók, für die Bemer-
kungen meines Freundes Dr. Tivadar Tellér und für die Hilfe, die meine wissen-
schaftliche Mitarbeiterin, Dr. Zsuzsanna Hoffmann in der Anordnung und techni-
schen Ausführung dieser Arbeit geleistet hat, aussprechen. 
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I. SPORT UND LEIBESÜBUNGEN 
1. Z U S A M M E N F A S S U N G E N 
1. ALEXANDER, CH.: Greek athletics. New York 1925. 
2. ARNAIZ ZARANDONA, S . : El deporte en Grecia. Madrid 1964. 
3. BASIADES, C. H. : De veterum Graecorum gymnastice. Diss. Berlin. Berolini 1858. 
4. BILIISISKI, В . : L'agonistica sportiva nella Grecia antica. APSLC 12. Roma 1961. 
5. BINTZ, J.: Die Gymnastik der Hellenen. Gütersloh 1878. 
6. BOGENG, G. Α. Ε. : Geschichte des Sports aller Völker und Zeiten I—II. (Hrsg. 
von —) Leipzig 1926. 
7. BÓHN F.: A testnevelés története. Testnevelés 14 (1941) 89—108. 181—210. 
285—306. 419—430. 467—481. 
8. BUTLER, A. J.: Sport in classic times. London 1931. 
9. DIEM, С . : Sport im alten Hellas. In: Olympische Flamme II 527—549 . 
10 . Weltgeschichte des Sports und der Leibeserziehung. Stuttgart 1960. 
11. EWER, L.: Die Leibesübungen und Wettspiele in Altgriechenland und Rom, 
zugleich Aufklärung über die Olympischen Spiele. Berlin 1896. 
12. FABER, P . : Agonisticon, sive de re athletica ludisque veterum gymnicis, musicis 
atque circensibus specilegiorum tractatus. Lugduni 1592. 
13. GARDINER, E. N. : Greek athletic sports and festivals. London 1910. 
14. Athletics of the ancient world. Oxford 1930. (21955.) 
15. GILLET, В.: Histoire du sport. Paris 1949. (Que sais-je? 337.) 
16. HARRIS, Η. Α.: Greek athletes and athletics. London 1964. 
17 . Sport in Greece and Rome. London and Southampton 1972. 
18. JAEGER, Ο . H.: Die Gymnastik der Hellenen. Esslingen 1850. Neue Bearbeitung: 
Stuttgart 1881. 
19. JÜTHNER, J . : Gymnastik. In: RE VII 2. 1912, 2038—2085. 
20 . Die athletischen Leibesübungen der Griechen. I. Geschichte der Leibes-
übungen. (Hrsg. von Fr. Brain.) SÖAW 249:1. Wien 1965. 
21 . Die athletischen Leibesübungen der Griechen. II. Einzelne Sportarten. 1. 
Lauf-, Sprung- und Wurf bewerbe. (Hrsg. von Fr. Brein.) SÖAW 249:2. 
Wien 1968. 
22. KRAUSE, J . H . : Theagenes, oder wissenschaftliche Darstellung der Gymnastik, 
Agonistik und Festspiele der Hellenen. Halle 1835. 
23 . Die Gymnastik und Agonistik der Hellenen. Leipzig 1940—41. 
24. KUN L.: A sport története I. Budapest 1966. 
25. — — A sport története I. 2. javított kiadás. Budapest 1972. 
26 . Egyetemes testnevelés- és sporttörténet. Budapest 1978. 
27. LOEBKER, G.: Die Gymnastik der Hellenen. Münster 1835. 
28. LUKAS, G. : Die Körperkultur in frühen Epochen der Menscheitsentwicklung. 
Berlin 1969. 
9 
29. MEHL, Ε.: Grundriss einer Weltgeschichte der Leibesübungen. Vortragsreihe 
Sporthochschule Köln. Köln 1955. 
30. MERCURÍALÍS, H. (G-): Artis gymnasticae apud antiquos celeberrimae nostris 
temporibus ignoratae libri sex. Venetiis 1569. 1573. 1587. 1601. 1644. 
Párisii 1577. Amstelodamii 1673 (De arte gymnastica libri sex). 
31. MEZŐ F . : A görög sport I — I I . Budapest 1925—26. 
32 . Egyetemes sporttörténelem. Komárom 1939 (?). Szerkesztette . 
33. NEBEL, G.: Die griechische Athletik. Antaios 2 (1960) 189—203. 
34 . PATRUCCO, R . : LO sport nella Grecia antica. Firenze 1972. 
35. POPPLOW, U.: Leibesübungen und Leibeserziehung in der griechischen Antike. 
Schorndorf 1959. 2 1960 Stuttgart, 3 1961 . 4 1967 (verb. Auflage). Beiträge 
zur Lehre und Forschung der Leibeserziehung 2. 
36. REÍNMUTH, О . W . : "Α9λων. In: K P I 1964, 7 0 6 — 7 0 7 . 
37. REÍSCH, Ε.: Agones. In: R E I 1. 1894. 836—866. 
38. RICHTER, W. : Die Spiele der Griechen und Römer. Leipzig 1887. 
39. RICHTER, W.—TAKÁCS M. : A görögök és rómaiak játékai. (Átdolgozta Takács 
Menyhért). Kassa 1894. 
40 . ROSE, H . J . : Greek agones. Aberystwyth Studies 1922:3 . 
41. RUBY, J.: A hellen gymnastica. Eperjes 1877. 
4 2 . SAURBIER, В . : Geschichte der Leibesübungen. Frankfurt a. M . 1954 ( 5 1968) . 
43. SCHRÖDER, В.: Der Sport im Altertum. Berlin 1927. 
44. SZEMZŐ L.: A testgyakorlás története. Budapest 1902. 
45. ULLMANN, J.: De la gymnastique aux sports modernes. Histoire des doctrines 
de l'éducation physique. Paris 1965. 
46. VALLETTI, F . : La gimnastica in Roma. Studi Storici. Palermo 1884. 
47. VOGT, M.: Der Sport im Altertum. Leipzig 1926. In: Α. Ε. Bogeng: Geschichte 
des Sports aller Völker und Zeiten I 118—162. 
48 . Der antike Sport. Seine Geschichte und Technik. München 1934. (Tuscu-
lumschriften, H. 16.) 
49. WAGNER J.: Ó-görög sportélet. (Diss. Budapest) Pápa 1904. 
50. WicKENHAGEN, Η.: Antike und moderne Gymnastik. Wien 1891. 
51. WRIGHT, F. Α . : Greek athletics. London 1925. 
2 . T E I L F R A G E N 
52. AMELOTTÍ, M.: La posizione degli atleti al fronte di diritto romano. SDHI 21 
(1955) 123—156. 
53. ARIETÍ, J. Α.: Nudity in Greek athletics. CW 68 (1975) 431—436. 
54. BENGTSON, Η. : Agonistik und Politik im alten Griechenland. In : Kleine Schriften 
zur Alten Geschichte. München 1973, 190—207. 
55. BLOCH, R.: Réflexions sur les sports dans la Grèce antique. Hommage à M. 
Renard. Bruxelles 1969 II. 105—112. 
56 . Les sports dans l'antiquité. Diogène 1976, no. 74, 67—91. 
57. BÓHN F . : A görög gimnasztika Rómában, Tornaüag 29 (1911) 79—82. 
58. BÓNÍS É.: Egy pannóniai atléta hagyatéka. Élet és Tudomány 29 (1974) 898— 
902. 
59. BOOTH, A. D.: Roman attitudes to physical education. EMC 19 (1975) 27—34. 
60. BUCHANAN, D.: Roman sport and entertainment. Aspects of Greek and Roman 
life. London 1976. 
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61. BUSCHOR, Ε. : Sport und Kunst der Griechen. LKE 55 (1936) 353—358. + Abb. 
2—17. S. I—IV. 
62. BUSSEMAKER: Gymnastes. IN: D . — S . I I 2 (1896) 1698—1699. 
63. BUSSEMAKER—FOUGÈRES: Gymnastica. In: D.—S. II 2 (1896) 1699—1705. 
64. CURTÍUS, L. : Moderner und antiker Sport. Deutsches Volkstum 1928, 584—591. 
65. DÍEM, С.: Etruskischer Sport. Olympische Rundschau H. 15 (1941) 1—8. 
( = Olympische Flamme II 603—611.) 
66 . Alexander der Grosse als Sportmann. Frankfurt а. M. 1957. 
67 . Gedanken zur Sportgeschichte. Schorndorf 1963. Beiträge zur Lehre und 
Forschung der Leibeserziehung 22. 
68 . Antiker und moderner Sport. AA (1959) 357—364. 
69. ECKSTEIN, F. : Athletenhauben. MDAI (R) 63 (1956) 90—95. 
70. EGGER, J. B. : Begriff der Gymnastik bei den alten Philosophen und Medizinern. 
Diss. Freiburg /Schweiz 1903. 
71. ELEND, S.: Leibeserziehung im Geschichtsbild Spartas. LKE 62 (1943) 4—8. 
72. ENGLERT, L. : Die Gymnastik und Agonistik der Griechen als politische Leibes-
erziehung. In: Das neue Bild der Antike I. Leipzig 1942, 218—236. 
73. ERDEY, F.: Néhány lap az ókori sport történetéből. Testnevelés 4 (1931) 550— 
567. 735—743. 831—839. 959—962. 5 (1932) 48—54. 
74. FARKAS, M.: A régi Hellas és a sport (Beta Ottomar). Herkules 2 (1885) 9. sz. 
4—5. 
75. FONTENROSE, J . : The hero as athlete. C S C A 1 (1968) 7 3 — 1 0 4 . 
76 . FORBES, С . Α . : Crime and punishment in Greek athletics. C1J 47 (1951—52) 
169—173. 202—203. 
77. GRYGLEWYCZ, F. : Metaphores sportives chez saint Paul. Roczniki Teol-Kanon. 
7 (1960) 89—107. 
78. HEUBAUM, R.: Das hellenisch-römische Bildungsideal und die körperliche 
Erziehung. HfL 10 (1931) 221—225. 
79. HIRN, A . : Aktualismus, eine neue Methode zur Erforschung der Griechischen 
Leibesübungen. HfL 8 (1928) Nr. 1. 4—6. Nr. 2. 3—4. Nr. 3. 3—5. 
80 . Die Athletik im Altertum. In: Athletik, ein Handbuch der Lebens-
wichtigen Leibesübungen. München 1930, 3—27. 
81. — — Ursprung und Wesen des Sports. Berlin 1936. 
82. HOFFMANN, F. : De athletis veterum, eorum diaeta et habitu. Med. Diss. Halle 
1717. 
84. HUBER, K . : Theoris der gymnischen Erziehung bei den Römern. Langensalza 
1934 (Manns Pädagogisches Magazin, H. 141). 
85. HUEPPE, W.: Az ó-kori s a modern athletika. Herkules 1 (1884) 29. sz. 7—8. 
(„A Deutsche Turn-Zeitung f. évi októberi számából") 32. sz. 7. 
83. HORNVÁNSZKY GY.: Temetési versenyküzdelmek az ősgörögöknél. Budapest 
1900. 
86. JAHN, R. : Zur Weltgeschichte der Leibesübungen. Festgabe für E. Mehl zum 
70. Geburstag. Hrsg. von —. Frankfurt 1960. (S. 197—212. Verzeichnis der 
Schriften E. Mehls. Anh. 1—. Ausgewählte Aufsätze aus vier Jahrzehnten 
(1920—1965). ' ^ 
87. JUNG, Α.: Massage und Sport im Altertum und Gegenwart. Med. Diss. Bonn 
1930. 
88. JÜTHNER, J . : Eôανδρίαζ άγών IN: R E V I 1. 1907, 839. 
89 . Gymnastes. In: RE VII 2. 1912, 2026—2030. 
90 . Professionalismus im Altertum. Die Leibesübungen 3 (1927) 114—118. 
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91 . Körperkultur im Altertum. Jena 1928. (Jenaer medizin-historische Bei-
träge 12.) 
92 . Kalokagathia, Festschrift Rzach. Reichenberg (1930) 99—119. 
93 . Zur Namensgebung einst und jetzt: Gymnastik, Athletik, Körperspiel. 
Die Leibesübungen 8 (1932) 441—45. 
94 . Zur Geschichte der griechischen Wettkämpfe: Wörter und Sachen. WS 
53 (1935) 68—79. 
95 . Die körperliche Erziehung im Altertum und Neuzeit. LKE 58 (1939) 
448—453. 
96 . Paidotribes. In: RE XVIII 2. 1942, 2389—2396. 
97 . Hoplomachie. In: RE VIII 2. 1913, 2298—2299. 
98 . Κυβιστητήρ. In: RE XI 2. 1922, 2299—2300. 
99. KLINCSEK, J.: A hellén nők testgyakorlata. Tornaügy 5 (1887—88) 86—89. 
100. KOERBS, W.: Kultische Wurzel und frühe Entwicklung des Sports. Studium 
Generale 13 (1960) 11—21. 
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